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Stellungnahme 
zum Antrag Nr. AT/0061/2022 

 

Vorlage: ST/0072/2022 Datum: 24.05.2022 

Dezernat 1 

Verfasser: 20-Kämmerei und Steueramt Az.:  

Betreff: 

Antrag der Ratsfraktionen SPD und DIE LINKE-PARTEI: Herbstmesse 

Gremienweg: 

02.06.2022 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Stellungnahme: 

Wie in der Stellungnahme (ST/0046/2019) zum damaligen Antrag (AT/0031/2019) ausgeführt, gibt 

es im Rahmen des Altstadtfestes und des Koblenzer Sommerfestes zu „Rhein in Flammen“ bereits 

jeweils eine Art Kirmes bzw. einen Rummelplatz in der Innenstadt. Daher sieht die Verwaltung nach 

wie vor keinen Bedarf für eine zusätzliche Veranstaltung dieser Art im Bereich des Deutschen Ecks.  

 

Hinzu kommt, dass der Landesverband des Markt-, Reise- und Schaustellergewerbes Rheinland-Pfalz 

e.V. für eine solche Messe/Kirmes in der Vergangenheit deutlich größere Flächen, also unter Mitnut-

zung der angrenzenden Grünflächen und des Busparkplatzes, beantragt hatte. Hierbei ist zu beachten, 

dass es sich bei der Parkanlage am Deutsche Eck um eine Daueranlage der Bundesgartenschau 2011 

handelt. Ziel des Nachnutzungskonzeptes der Bundesgartenschau war insbesondere, hochwertige 

Freianlagen und Grünflächen zu schaffen, die dauerhaft die Aufenthaltsqualität in der Stadt für Be-

wohner und Besucher gleichermaßen erhöhen. Als Veranstaltungsfläche ist im Bereich der Parkan-

lage lediglich die Rasenfläche hinter dem Deutschen Eck vorgesehen, da diese als Schotterrasenflä-

che ausgebaut wurde. Aus Sicht der Verwaltung ist die Belastungsgrenze der Parkanlage durch die 

bereits etablierten Veranstaltungen überschritten, so dass der angestrebte Pflegezustand für diese 

hochwertige Freianlage aufgrund des Nutzungsdrucks in der Saison bereits jetzt nicht mehr uneinge-

schränkt sichergestellt werden kann.  

 

Für eine konventionelle Messe empfiehlt die Verwaltung nach wie vor das Messegelände am Wallers-

heimer Kreisel zu nutzen. Dieses Areal ist bezüglich der weitläufigen Aufstellflächen deutlich besser 

für eine solche Veranstaltung geeignet. Unterstützend wurde angeboten, einen Shuttle-Bus einzurich-

ten und Werbung für die Messe am Wallersheimer Kreisel zu schalten. Die dortige Möglichkeit der 

Durchführung erfolgreicher Veranstaltungen auch über einen längeren Zeitraum, beweist das dort seit 

Jahren stattfindende Koblenzer Oktoberfest mit einem hohen Besucheraufkommen.  

 

Aus den vorgenannten Gründen ist die Durchführung einer zusätzlichen, mehrere Tage dauernden 

Messe/Kirmes am Deutschen Eck - auch aus Sicht der Koblenz Touristik GmbH - nicht zu befürwor-

ten. 

 

 

 

Beschlussempfehlung: 

Die Verwaltung empfiehlt die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen und den Antrag in der vor-

liegenden Form abzulehnen. 
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